
16. Mai. 12 Besonderheiten zum Zustand Seite : 1 (1) 

EDV-Nr.:  53805 / 01.01.2009 
Forstamt: RFA Rureifel - Jülicher Börde 
Forstbetrieb: Somako Helpenstein Privat u FBG 
Betriebsbezirk: alle Betriebsbezirke Flächenart: alle Flächenarten 
Waldbesitzer: alle Waldbesitzer 

Abt./Uabt. Fläche BE Text 

 6 F 1,41 2 schmaler Saum entlang des Sportplatzes 
 G 0,18 1 nach länger zurückliegender Pappelnutzung gepflanzte recht lückige Esche  
 etc (Ziel Eichenmisch- bis Eschenwald) 

 K 0,82 1 im mittleren Flurstück (östlich nahe der Rödgener Straße) temp.  
 Wasserfläche, Grasfroschvorkommen 

 X 0,68 1 Privatwald Günter+Käthe Küpper, Willich;    Arsbeck Flur 3 - Stück  
 1099aus233; enthält außerdem noch kleinen Teich im Ostteil 

 2 schmaler Erlenwaldstreifen entlang des Krebsbaches 
 a 0,06 1 Teich nahe dem Krebsbach; mit weißer Seerose, an den Ufern  Aufrechter  
 Igelkolben, u. Ufer-Wolfstrapp;   Amphibienkartierung 2009: Teich- u.  
 Fadenmolch, Erdkröte, Teichfrosch, Grasfrosch 

 8 A 1,43 1 nach weitgehend erfolgter Entnahme der Stroben äußerst lichte Buntmischung  
 mit großen Lücken, viel Adlerfarn; am Straßenrand auch etwas 30. Es, Ah, Hbu, 
  Fi 

 B 1,21 4 Fläche hier auf Hälfte reduziert, da tlw außerhalb FFH-Gebiet 
 a 0,14 1 tlw verwildernd 
 b 0,15 1 tlw sommertrockener Graben um den ehem. Klosterhof; Vorkommen von  
 Bergmolch 

 604 O 0,36 2 Eichenalter unbekannt (laut FE der FBG nur ca 80 Jahre, ähnlich aussehende  
 benachbarte Flächen sind aber als deutlich älter angegeben) 

 P 1 0,29 1 Privatwaldflurstück Arsbeck Flur 5 Stück 476 (Maja E. Jacobs, Hamburg)   /  
 angehendes Eichenaltholz mit einigen Kiefern und kleinem Loch; Eichen-Alter  
 nur geschätzt. 

 2 0,28 1 Privatwaldflurstück Arsbeck Flur 5 Stück 789 aus474; (Peter L. Landmesser)  /   
   angehendes Eichenaltholz 

 3 0,56 1 Arsbeck Flur 5- Stück 1013aus460 ;   Anzeichen von Grundwasserabsenkung  
 im höherliegenden Südwestteil 

 4 0,13 1 Flurstück Arsbeck 5-828/463  Leo Küppers 
 X 0,07 1 schmale Splitterparzelle im Heuchter-Bruch(Krebsbachtal) 
 708 A 2,94 1 Freifläche nach Räumung eines von Borkenkäfer und Kyrill befallenen  
 Fichtenvorbestandes (u.tlw.Wey.Kie)  am Südostrand der Naturwaldzelle  
 Arsbecker Bruch 

 2 bereits stark aufgelichteter Wey.Kie-Bestand, mit einzelnen Birken, Fichten und 
  Erlen 

 3 größtenteils durch Anflug von Birke wiederbestockte frühere Nadelwaldfläche 
 709 A 2,09 1 Reihe von naturfernen Nadelholzbeständen am Nordrand der Naturwaldzelle  
 NRW-67 "Arsbecker Bruch"-   stocken überwiegend auf Standorten feuchten  
 bodensauen Eichenwaldes 

 3 von zahlreichen flachen Drainagegräben durchzogen, bis nahe an den  
 Oberboden vernäßt. Standörtlich wahrscheinlich früherer Birkenwald mit  
 Torfmoos (Moorwald!) , mindestens aber nasser bis feuchter ausgeprägt  
 bodensaurer Eichenwald. 

 5 leichter Borkenkäferbefall 
 d 0,53 1 Dalheimer Klosterweiher; aus dem Mittelalter stammender Mühlenteich;  
 Kartiertes Vorkommen von Erdkröte, Grasfrosch, Teichfrosch, Fadenmolch;   
 Bedeutung für zB Eisvogel und Fledermäuse als Nahrungshabitat 
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16. Mai. 12 Besonderheiten zur Planung Seite : 1 (1) 

EDV-Nr.:  53805 / 01.01.2009 
Forstamt: RFA Rureifel - Jülicher Börde 
Forstbetrieb: Somako Helpenstein Privat u FBG 
Betriebsbezirk: alle Betriebsbezirke Flächenart: alle Flächenarten 
Waldbesitzer: alle Waldbesitzer 

Abt./Uabt. Fläche BE Text 
 6 D 1,80 1 soweit ohne übermäßige Schäden (fehlende Forstwege!) möglich, Pappel an  
 den Rändern ernten; Kernbereiche mit Bacherlenwald bis Eichenwald der  
 Sukzession überlassen 

 E 2,30 1 Fläche aus Gründen des Naturschutzes weitestgehend stillegen, nur  
 Verkehrssicherungshiebe an den Außenrändern 
 F 1,41 1 Im Südteil, in Rücke/Seilentfernung vom Sportplatz durch Entnahme von Kiefer  
 den Bestand weiter in Richtung Laubholzmischbestand entwickeln, eher  
 unzugänglichen Nordteil ggf längere Zeit weitgehend der Sukzession überlassen 

 K 0,82 1 Randbereiche zur Straße schwach durchforsten, übrige Fläche ohne  
 Maßnahme;   (Das Flurstück ganz im Osten wäre ggf eine brauchbare  
 Tauschfläche mit dem Staatswald) 

 X 0,68 1 Soweit mit Verkehrssicherung vereinbar, sollte eine Vereinbarung über Erhalt  
 von ca 5 Altbäumen Eiche angestrebt werden;   Untersagung von Angelnutzung  
 gem. LP 

 8 B 1,21 3 sofern mit Verkehrssicherung vereinbar, Bäume am nördlichen Außenrand für  
 Altholzförderung in Betracht ziehen 
 604 P 1 0,29 1 evt Förderangebot Altbaumerhalt Eichen; 
 2 0,28 1 evt Förderangebot zum Altbaumerhalt Eichen; 
 3 0,56 1 falls Halten der Erle im Westteil nicht möglich, langfristiger Umbau in Richtung  
 Eiche/Esche erwägen 
 2 eingezäunt mit tlw Gebäuden der Wassergewinnung; Zone I Wasserschutz;  
 wegen Sonderfunktion mittelfristig keine Maßnahme, sehr langfristig  
 allmählichen Umbau in Eiche/Esche erwägen 

 3 eingezäunt;   Zone I Wasserschutzgebiet  / Forstdaten nur grob geschätzte  
 Daten, da keine Somako Maßnahmen anstehen 
 4 0,13 1 Im Falle stärkerer Nutzungen evt Förderangebot Alteichen-Erhalt (wg geringer  
 Fläche allerdings nur 1-2 Stück möglich) 
 X 0,07 1 sehr schmales Splitterflurstück zwischen Stadt und Splitterparzelle Staatswald;  
 kaum zu bewirtschaften, schwer aufzufinden 
 708 A 2,94 1 sehr weitständig ( zB nesterweise) mit einer Initalpflanzung Stieleiche  
 bestocken, haupstächlich auf natürlicher Sukzession von Pionier- und  
 Begleitbaumarten hoffen. 

 2 infolge Zielsetzung der Naturwaldzelle  der natürlichen Entwicklung überlassen 
 709 A 2,09 1 Sofern die drei  mittelalten älteren Fichtenbestände (Nr 1+4+5) verstärkt von  
 Borkenkäfern befallen werden, kommt auch anstelle des grundsätzlichen  
 Verzichts auf Maßnahmen in der NWZ  Einschlag  in Frage 

 2 Da der zu erwartende Blasenrost auf lange Sicht den Bestand wahrscheinlich  
 auflösen wird, ist keine Maßnahme geplant. 
 3 Wenn zulässig, sollte dieser naturferne Fichtenbestand auf potentiellem  
 Moorwaldstandort bis bodensaurem Eichenwald vollständig eingeschlagen  
 werden. Auch die flachen Drainagegräben sollen bei dieser Maßnahme  
 verschlossen werden. 

 d 0,53 1 kein Angeln oder sonstige Nutzung gemäß Landschaftsplan; Fläche liegt  
 innerhalb des Geländes der Naturwaldzelle; 
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